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Die Kolping-Bildungsunternehmen gehören zu den großen freien Trägern der beruflichen Bildung 

in Deutschland. Zusätzlich sind die Kolping-Einrichtungen in vielen weiteren Tätigkeitsfeldern aktiv, 

wie zum Beispiel in der Jugendhilfe oder der sozialen Beratung. Unsere Mitarbeiter kümmern sich um 

Menschen aller Altersgruppen und Nati onalitäten. Das professionelle Angebot von Kolping in Mainfranken 
wird seit nunmehr 50 Jahren von der Kolping-Mainfranken GmbH und ihren Tochterunternehmen sowie in 

Form von Unternehmensbeteiligungen bereitgestellt. Für uns ein guter Grund zum Feiern. Unser 

Jubiläum war Anlass, mit dieser Broschüre zu zeigen, wie vielfälti g sich der Mensch, der bei Kolping IMMER 
im Fokus des Handelns steht, entwickeln kann.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die weibliche sowie die geschlechtsneutrale Form verzichtet.

Aus unserem Leitbild:

„Alles, was wir tun, dient einer 

umfassenden und ganzheitlichen 

Weiter-
 entwicklung: 

menschlich, persönlich, berufl ich, 
spirituell und intellektuell.“
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„Entwicklung ist 

fürs Leben ganz 

wichtig. Wenn 

man keine Ziele 

hat, dann kommt 

man auch nicht  

weiter. Dann  

bleibt man stehen.  

Nur wer sich  

weiterentwickelt,  

hat Erfolg.“

Sascha Burgart  

besuchte von 2005 bis 2009 die Adolph-Kolping- 

Schule in Würzburg. Er hatte zu Beginn Probleme  

mit seinem Verhalten und bekam von seiner 

Familie wenig Rückhalt. Inzwischen arbeitet 

er seit acht Jahren als Feinkostverkäufer bei 

einem Lebensmittelgeschäft an der Frische-

theke und absolvierte vor Kurzem erfolgreich 

die Prüfung zur TÜV-zertifizierten Fischfach-

kraft. Er hat eine Frau und zwei Kinder.
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Ein 
fürs
Gewinn

Leben
Mit gemeinschaftlichem 

Engagement Zukunft gestalten
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Das Grundanliegen Adolph Kolpings ist heute so aktuell 

wie vor 150 Jahren, als Menschen im Zuge der indust-

riellen Revolution mit ungekannten gesellschaftlichen 

und sozialen Umbrüchen konfronti ert waren. Damals wie 

heute stellen wir uns der Herausforderung, Menschen zu 

ermuti gen, ihre Zukunft  in die eigenen Hände zu nehmen 

und sich ihrer jeweiligen, oft wechselvollen Lebens-

situation zu stellen.

Auf der Basis einer christlich wertorientierten Haltung

wollen wir unsere Gesellschaft  mitgestalten und uns an 

der Entwicklung der Welt beteiligen. Alles, was wir tun, 

dient einer umfassenden und ganzheitlichen Weiterent-

wicklung: menschlich, persönlich, beruflich, spirituell 
und intellektuell. 

Wir verstehen den Menschen als Mitte und Ziel allen 

Handelns und begreifen uns als Weggemeinschaft,

die soziales und gesellschaftliches Bewusstsein und 

Engagement des Einzelnen fördert. Dabei setzen wir 

auf das partnerschaft liche Miteinander der Generati onen.

Lernen und Bildung sind das wesentliche Merkmal unserer 

Einrichtungen, Unternehmungen und Dienstleistungen. 

Persönliche und berufliche Bildung sowie ständiges 

Lernen sind die entscheidenden Voraussetzungen für eine 

eigenverantwortliche und dem Gemeinwohl dienende 

Lebensgestaltung.

Deshalb fördern wir mit unseren Aus- und Weiterbil-

dungsangeboten den einzelnen Menschen in seinen 

Fähigkeiten und Begabungen und stellen in Schulen, 

Wohnheimen, Bildungs-, Beschäftigungs- und Förder-

zentren sicher, dass jeder Mensch eine Chance erhält.

Herausforderung

Haltung

Gesellschaft

Mensch

Weggemeinschaft

Bildung

Fähigkeiten

Chance

Zukunft
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persönlichEntwicklung

„Kolping ist alles. 

Ich habe hier 

Deutsch gelernt

und es ist wie ein 

Zuhause. Ich lerne 

hier und mein Kind 

spielt hier mit den 

anderen Kindern.“

Was hat sich geändert, seit Sie den Sprach-
kurs bei Kolping angefangen haben?
Als ich neu nach Deutschland gekommen bin,

war es schwer. Ich ging zum Beispiel zum Arzt,

weil ich Halsschmerzen hatte, und wusste

nicht, was das heißt. Das war schwierig ohne 

Sprache. Jetzt kann ich viele Sachen alleine 

machen: alleine einkaufen, in den Super-

markt oder die Stadt gehen.

Amina Hassan Abdi Mohamed

Teilnehmerin eines Sprachkurses, 

den sie nur besuchen kann, weil 

ihr Kind in der neu geschaffenen 

Kinderbetreuung bei Kolping ist. 

Sie kommt aus Somalia und will in 

Deutschland eine Ausbildung zur 

Krankenschwester machen.

persönlichEntwicklung
Für Kolping-Mainfranken gilt der Mensch als Schlüssel zur gesamten Gesellschaft. 

Durch das auf Werten basierende Vermitteln von Wissen machen wir uns in unserer 

täglichen Arbeit dafür stark, die individuelle und soziale Persönlichkeit der Menschen 

herauszubilden und zu entwickeln..
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„Persönliche Entwicklung

bedeutet für mich auf jeden Fall 

nicht Stillstand, sondern vorwärts-

gehen und neugierig sein. 

Ich hoffe, dass ich lange neugierig 

bleibe, um Neues zu entdecken, 

Ideen zu entwickeln und Dinge mit

Leidenschaft zu tun. Und die Arbeit 

hier mache ich eben einfach mit 

viel Leidenschaft.“

Wie entwickeln sich die Jugendlichen bei Ihnen 

an der Schule?
Das ist das Schöne, dass man die jungen Leute

hier über einen recht langen Zeitraum, also vier 

bis fünf Jahre, begleiten darf und am Ende hat 

man junge tolle Erwachsene vor sich.

Dabei ist das Interessante, dass meistens die 

jungen Männer und Frauen wiederkommen,

die sich hier am meisten gerieben haben. 

Da ist auch am meisten entstanden. Also die, 

die uns, jetzt salopp gesagt, am meisten Stress 

und Probleme bereitet haben, kommen dann 

irgendwann wieder hierher und sagen: „Erinnern 

Sie sich noch?“ Das ist das Tolle daran.

Thomas Bauereisen

Sozialpädagoge und Familien-

therapeut. Er kann sich als Leiter der 

Heilpädagogischen Tagesstätte an 

der Adolph-Kolping-Schule Würzburg 

nicht nur selbst weiterentwickeln, sondern 

begleitet auch seine Schüler und deren 

Eltern in ereignisreichen Zeiten. 
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Sigrid Mahsberg 

Integrationsbeauftragte und vorher

pädagogische Leiterin des Bereiches 

Sprachkurse bei Kolping.

Können Sie für sich privat etwas von Ihrer Arbeit 
bei Kolping mitnehmen?
Ja, ich habe sehr viel von den Kursteilnehmern mit-

genommen. Man lernt so interessante, tolle Leute 

kennen, kommt ihnen auch näher und es kommt 

unglaublich viel an Zuneigung und Dankbarkeit zurück. 

Das ist sehr schön. Es ist gut, dass man mit Kolping 

eine Organisati on hat, die auch den Menschen weiter-
bringen und nicht einfach nur Geld mit Sprachkursen 

verdienen will. Kolping fühlt sich verpflichtet, auch 

denen, die am Rande stehen, zu helfen. 
Man bekommt hier die Unterstützung, die man braucht. 

Das fi nde ich gut. Auch das Team, das hier im Sprachen-
bereich arbeitet, ist einfach toll. Die gegenseiti ge Wert-
schätzung ist deshalb so wichti g, weil sie uns hilft , auch 
schwierige Situati onen zu meistern. 

„Menschlichkeit bedeutet 

für mich Wertschätzung, 

und zwar echte Wertschät-

zung, nicht nur eine vor-

gespielte. Sondern, dass 

wirklich Interesse an der 

einzelnen Person besteht.

Auch Toleranz ist ganz 

wichtig. Egal aus welchem 

Land jemand kommt, egal 

welche Religion und welchen 

Bildungsgrad jemand hat. 

Dass alle etwas einbringen 

können, dass alle gleich 

wichtig sind und wert-

geschätzt werden – 

ich glaube, das macht 

das Menschliche aus.“ 










































